
 

Beschlussvorlage  Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk) 

08/SVV/1021 

 
Betreff: öffentlich 
 
Präzisierung der Ziele des Bebauungsplanverfahrens  Nr. 25-1 "Hegemeisterweg" 
 

 Erstellungsdatum 13.11.2008 

 Eingang 902:  

Einreicher: FB Stadtplanung und Bauordnung  4/46/462  
 

Beratungsfolge: Empfehlung Entscheidung 

Datum der Sitzung Gremium   

03.12.2008 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 
13.01.2009 Ausschuss für Stadtplanung und Bauen 

 
 

  

 

Beschlussvorschlag:  
 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
1. Für den Teilbereich 1 des  Bebauungsplans Nr. 25 „Eigenheimsiedlung Ravensbergweg“ 

werden die Ziele zum Bebauungsplan Nr. 25-1 „Hegemeisterweg“  präzisiert und das 
Verfahren wird wieder aufgenommen (s. Anlage 1). 

 
2. Das Verfahren ist mit der Priorität 1Q entsprechend dem Beschluss der 

Stadtverordnetenversammlung zur Vereinbarung von Prioritäten für die Verbindliche 
Bauleitplanung vom 07.03.2001 (DS 01/059/2) und nachfolgender Aktualisierung 
durchzuführen (s. Anlage 2). 

 

Ergebnisse der Vorberatungen 
auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis   

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   



 
Entscheidungsergebnis:  

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 
Finanzielle Auswirkungen?   Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. Förderung), 
beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 

Planungs- und Verfahrenskosten 
Mit der Einleitung des Planverfahrens sind externe Planungskosten zu erwarten, die sich 
voraussichtlich auf 15.000 € belaufen. Diese externen Planungskosten sollen vorbehaltlich der 
Verfügbarkeit entsprechender Haushaltsmittel auch für künftige Jahre durch den Fachbereich 
Stadtplanung und Bauordnung innerhalb seines Budgets aus dem Produktkonto 5110400.5431569 
bereitgestellt werden. Der  Aufwand wird voraussichtlich in den Jahren 2009 bis 2010 anfallen.  
Für die fachliche Betreuung und für die Koordinierung des Planverfahrens sind verwaltungsinterne 
Aufwendungen zu erwarten. Die hoheitlichen Leistungen, die hierfür im Fachbereich Stadtplanung 
und Bauordnung zu erbringen sind, können gemäß § 11 Abs. 1 Nr. 1 BauGB nicht durch einen Dritten 
übernommen werden. Die im Fachbereich Stadtplanung und Bauordnung zu erbringenden nicht-
hoheitlichen Leistungen werden aufgrund der im Aufstellungsbeschluss vorgesehenen Planungsziele 
(Sicherung städtebaulicher Qualitäten) ebenfalls nicht einem Dritten übertragen werden können und 
sollen daher verwaltungsintern erbracht werden. 
 
Realisierungskosten und mögliche Folgekosten 
Genauere Angaben zu den zu erwartenden Realisierungskosten und zu möglichen Folgekosten 
werden im Laufe der Erarbeitung des Planverfahrens erfolgen. 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 

     

Oberbürgermeister  Geschäftsbereich 1  Geschäftsbereich 2 
     
     

  Geschäftsbereich 3  Geschäftsbereich 4 



 
 
Siehe Anlage 1   
Begründung - Präzisierung der Ziele 1 pdf-Datei 
 
 
Siehe Anlagen  
 
Anlage 1  Begründung - Präzisierung der Ziele 1 pdf -Datei  
Anlage 2  Prioritätenfestlegung 1 pdf-Datei 
 
 


